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Qualifikationsspiel im Herren-Fußball
am 22.05.2004 in Hamburg

für Gehörlosen-Weltspiele 2005 in Melbourne/AUS

2:0 (1:0) Arbeitssieg gegen die Ukraine

Im ersten Qualifikationsspiel um die Fahrkarte zu den 20. Deaflympics
musste die deutsche Gehörlosen Fußball-Nationalmannschaft, im Rahmen
des Deutschen Gehörlosen – Sportfest in Hamburg, am 22. Mai 2004 gegen
die Ukraine antreten. Wie vor drei Jahren in Bremen, war es der erwartet
schwere Gegner. Deutschland als Europameister in den Mühlen der
Qualifikation, etwas geschwächt durch Verletzungen von einigen
Stammspielern, kam in der ersten Halbzeit nur zu zerfahrenen Angriffen, die
meist vor dem 16 Meterraum verpufften. Aber auch die Ukraine konnte kein
gutes Spiel aufbauen. Die deutschen Angreifer, Kapitän Andreas Salzmann,
und Daniel Jagla mühten sich stets, der erlösende Führungstreffer fiel aber
nicht. Schon befürchtete man mit einem 0:0 in die Halbzeit zu gehen, da
stieß ein ukrainischer Abwehrspieler den auf das Tor stürmenden Dennis

Kluge von hinten um. Bundesliga-Schiedsrichter Kemmling zeigte sofort auf den Elfmeterpunkt. Diese
Chance ließ sich Andreas Salzmann nicht entgehen und verwandelte sicher zum 1:0. Auch in der
zweiten Halbzeit änderte sich das Spiel nicht. Zwar hatten die Deutschen bis zur 60. Minute einige
gute Chancen den Vorsprung auszubauen, doch scheiterte Daniel Jagla mit einem Kopfball an den
Pfosten und mit einem Schuss knapp neben das Tor. Nach der 60. Minute kamen die Ukrainer etwas
auf, tauschten frische Spieler ein und hatten plötzlich auch Chancen auf den Ausgleich. Mit viel Glück
konnte die deutsche Mannschaft ihre 15-minütige Schwächephase überstehen. Danach hatte die
Ukraine ihr Pulver verschossen und die Deutschen übernahmen wieder die Initiative. Viel über die
linke Seite wurde nun gespielt. Eine schöne Kombination konnte in der 79. Minute Dennis Kluge mit
einem strammen Schuss ins untere rechte Eck zum umjubelten 2:0 verwandeln. Dabei blieb es bis
zum Schlusspfiff. Der erste Schritt nach Melbourne ist damit getan. Bleibt nur noch das Rückspiel am
24. Juli 2004 in Kiew. Dazu drücken wir der Mannschaft alle Daumen.

stehend von links:
Andreas Salzmann, Thomas Hafner, Marc
Bender, Dennis Kluge, Dennis Jagla;
kniend: Nico Lehr, Markus Kunze, Sven
Friedrich, Christian Schorer, Adam
Wieczorek, Thomas Krämer.
Es spielten für Deutschland: Thomas
Hafner (Heilbronn), Markus Kunze
(Stuttgart), Marc Bender (Karlsruhe), Nico
Lehr (Nürnberg), Thomas Krämer
(Stuttgart), Sven Friedrich (Stuttgart),
Adam Wieczorek (Düsseldorf) (ab 69.
Minute Edris Saighani (Stuttgart), Christian
Schorer (Augsburg), Daniel Jagla
(Dortmund), Andreas Salzmann
(Stuttgart), Dennis Kluge (Hamburg) (ab

80. Minute Fabian Trappe (Essen). Reserve: Fillip Kieffer (Freiburg), Patrick Hovenkamp (Augsburg),
Tibero Vezer (Darmstadt), Klaus Heckenberger (Freiburg), Thomas Anton (Kaiserslautern). Trainer:
Frank Zürn (Karlsruhe) und Werner von der Ruhren (Mönchengladbach).
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Torschützen: 1:0 Andreas Salzmann (39. Minute Foulelfmeter), 2:0 Dennis Kluge (79. Minute).

DGS - Verbandsfußballwart Dieter Wickert Gespannt und mit klopfenden Herzen
(links) ehrt Sven Friedrich (2. von links) beobachten Spieler und Betreuer den für
dessen Einsatz bei 25 Länderspielen und Spielverlauf
Marc Bender (Mitte) für dessen Teilnahme an
50 Länderspielen. DGS – Vizepräsident für
Leistungssport Josef Scheitle (2. von rechts),
Mitarbeiter Josef Willmerdinger (rechts)
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Verfasser: DGS – Vizepräsident für Öffentlichkeitsarbeit Peter Fiebiger, Braunschweig (DGS – Webseite vom 27.05.2004)
Fotos: Peter Schöler, Ort?


